
 

 

 

Vier-Tore-Stadt  
Neubrandenburg 

Anfrage 
 
gemäß § 7 der Hauptsatzung 
 
Anfragen Nr.: ANF/VIII/0024   
    
  
Gegenstand:  Grünflächenpflege 

 

 

Behandlung:  öffentlich 
  
Anfrage vom: 13.11.2024 (Sitzung der Stadtvertretung) 
  
Einreicher: Ratsherr Jens Kreutzer  
  
  
  

 
 
 
 
 
 
 

Ratsherr Kreutzer schildert, dass nach Angaben von Anwohnenden, die Grünflächen am 

Strandbad Broda dieses Jahr, im Gegensatz zu den vergangenen Jahren, nicht gemäht 

wurden. Daher bittet er den Eigenbetrieb Immobilienmanagement um eine Stellungnahme, 

ob die ausbleibende Mahd der Grünflächen in diesem Jahr auf personelle Engpässe 

zurückzuführen ist oder möglicherweise im Zusammenhang mit Vertragsänderungen im 

betroffenen Gebiet steht. 
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Sehr geehrter Ratsherr Kreutzer,

Sollten Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte gern an den sachbearbeitenden Mitar­
beiter Herrn Jan Brauns aus der Abteilung Grünflächen, Friedhof und Forst im Eigenbetrieb 
Immobilienmanagement der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg, Telefon-Nr. 0395 555-1824.

VIER-TORE-STADT
NEUBRANDENBURG
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Bankverbindung:
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Die Entwicklung des Landschaftsraums steht somit im öffentlichen Interesse und wurde für 
Teilflächen auch in den angrenzenden Bebauungsplänen festgeschrieben.

ich bedanke mich für Ihre Anfrage vom 13.11.2024 zum o. g. Thema und teile Ihnen dazu 
Folgendes mit:

Die von Ihnen angesprochenen Flächen liegen zwischen den Brodaer Wohngebieten und 
dem Wald am Tollensesee, einem Naturraum, der teilweise als FFH-Gebiet (Fauna-Flora- 
Habitat-Gebiet) ausgewiesen ist.

Hausanschrift:
Rathaus
Friedrich-Engels-Ring 53 
17033 Neubrandenburg

Somit kann die Bewirtschaftung des Grünlandes durchaus zu unterschiedlichen Zeiten 
erfolgen, zumal gegenwärtig auch eine Beweidung einzelner Flächen durch Schafe geprüft 
wird, die auch den Vorgaben einer extensiven Unterhaltung entsprechen würde.

Demnach werden alle offenen Flächen nur extensiv gepflegt, das heißt, dass nur einmal 
jährlich oder aber auch nur alle zwei Jahre einmal gemäht werden soll.

Herrn
Jens Kreutzer
Fraktion BSW/BfN
Friedrich-Engels-Ring 53 
17033 Neubrandenburg

Ihre Anfrage zum Thema Grünflächenpflege 
ANF/VIII/0024

Mit freundlichen GrüßenS/wA( Silvio Witt 3
Oberbürgermeister
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